
Das war für die Büchereien 
des Weinviertels mit ziem-
licher Sicherheit ein Höhe-
punkt über Jahrzehnte, die 
Lesung von Kammer- und 
Burgschauspielerin Erika 
Pluhar in der Kellerbühne. 
Büchereileiterin Gerlinde 
Huemer hatte für den »Bü-
chereitag 2009« aus dem 
Topf mit Top-Adressen aus-
gewählt.
Rund 230 Besucher drängten 
für die Veranstaltung in die 
Kellerbühne. 198 konnten 
sich zufrieden schätzen, ei-
nen gepolsterten Klappses-
sel erobert zu haben. Der 
Rest musste mit Proviso-
rien Vorlieb nehmen. Der 
Besucheransturm war vor-
herzusehen, denn ab der 
Ankündigung der Veranstal-
tung gab es wiederholt An-

rufe im Rathaus um Vorre-
servierung von Platzkarten 
(bei freiem Eintritt).
Wenn es auch bei den Plät-
zen mehr als knapp in der 
Kellerbühne war: Das Publi-
kum wurde von der Künst-
lerin entschädigt. Die vielsei-
tig erfolgreiche Künstlerin 
las aus ihren autobiogra-
fischen Werken vor.
Gefragt war an dem Büche-
reiabend auch der Veran-
stalter beim Bewältigen von 
Pannen. Ein Fluglotsenstreik 
in Italien – die Burgschau-
spielerin war bei Filmauf-
nahmen in der Toskana – 
erzwang eine Anreise nach 
Zistersdorf über München. 
Zusätzlicher Nebel in Ba-
yern erforderte zusätzlich 
Zeit. Das führte zu einer 
(kurzfristig angekündigten) 

Verspätung der Künstlerin.
Bei dieser Anreise nach Zi-
stersdorf unter Zeitdruck 
lobte Pluhar das Weinvier-
tel. Die Autorin hatte sich 
bei strömenden Regen in 
der Toskana verabschiedet 
und erreichte nach dem 
Nebel in München an einem 
schönen Herbstabend die 
Erdölstadt Zistersdorf. 
Eine Programmänderung 
»verkürzte« für die Besu-
cher das geduldige Warten 
auf den Hauptprogramm-
punkt des Leseabends. Vor-
gezogen wurde der Auftritt 
des Streicherensembles der 
Musikschule und die Pause 
bei Brot und Wein.

Übersicht

Wasserqualität

Abweichungen im üblichen 
Schwankungsbereich - das ist das 
Ergebnis der Trinkwasserunter-
suchung des Jahres 2009.	 Seite 3

Plakatwerbung

Hundechip

In wenigen Wochen müssen alle 
Hunde von einem Tierarzt durch 
Mikrochip gekennzeichnet sein. 
Mit Jahresende läuft die Über-
gangsfrist dazu aus.	 Seite 7

Mit einer Jahrhundertveranstaltung wird
Büchereigeschichte geschrieben 

Erika Pluhar als Gast bei Gemeinde und Stadtbücherei Zistersdorf.

Jedes Plakat muss die Anschrift 
des Veranstalters enthalten. Auf 
diese Vorschrift vergessen noch 
immer sehr viele Vereine bei der 
Gestaltung der Plakate. 	 Seite 5
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Schulwechsel

Bei einem Tag der offenen Tür 
stellt sich die Hauptschule vor 
und präsentiert die Aktivitäten 
des vorigen Schuljahres.	 Seite 2

An einen Haushalt - Verlagspostamt 2225 Zistersdorf - Zugestellt durch Post.at
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Bei einem Tag der offenen Tür präsentiert die
Hauptschule die Aktivitäten eines Schuljahres 

Bei einem besonderen »Tag 
der offenen Tür« am 2. De-
zember steht die Hauptschu-
le Zistersdorf zwischen 10.00 
und 13.30 Uhr für alle Inte-
ressierten offen. Die Besu-
cher erwartet nicht allein der 
»normale Schulalltag«, son-
dern im Medienraum werden 
die Aktivitäten des Schuljahres 
2008/2009 präsentiert.
Besondere Zielgruppe sind 
die Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klasse der be-
nachbarten Volksschule und 
deren Eltern, um diesen eine 
Entscheidungshilfe nach dem 
Abschluss der Volksschule zu 
liefern. Die Volksschulklas-
sen werden von Schülern der 
Hauptschule durch das Schul-
gebäude geführt. Damit wird 
erreicht, dass über den Un-

terrichtsalltag gleichsam un-
ter Gleichgesinnten, also von 
Schüler zu Schüler er-
folgt. Durch 
Absolvie-
ren ein-
zelner Sta-
tionen in 
bestimmten 
Fächern (z.B. Physik, Ge-
schichte und Geografie, 
. . .) gibt es für die jungen 
Besucher die Möglichkeit, 
spielerisch mit Unterrichts-
gegenständen erste Be-
kanntschaft zu machen, die 
es in der Volksschule noch 
nicht gab. Auch den Eltern 
der zehnjährigen Kindern 
wird in einem Rundgang die 
Hauptschule präsentiert. Die-
se Informationen werden von 
Lehrkräften durchgeführt.

Die »Woche der Haupt-
schule« wurde vom Landes-

schulrat für Nie-
derös terre i ch 
geschaffen, um 
die Leistungen 
und Qualitäten 
der Hauptschu-

len in der Öffentlichkeit 

aufzuzeigen. Ziel ist es, die 
Entscheidung über die Schul-
wahl und den Übertritt in die 
Hauptschule zu erleichtern. 
Auf die Informationsmöglich-
keiten wird durch Ausstellung 
von Schülerzeichnungen in 
den Auslagen der Geschäfte 
besonders hingewiesen.

Negatives
Jeder sollte vor seiner eigenen 
Tür kehren! Die Herbstwinde 
bringen jede Menge Lauf auf 
Straße und Gehsteig. Mancher 
Hauseigentümer gibt sich un-
einsichtig wenn es darum geht, 
in regelmäßigen Abständen den 

Gehsteig zu reinigen.

Positives
Mit Augenmaß ging Ende Okto-
ber Halloween in der Großge-
meinde vorüber. Die Streiche 
der im Dunkeln umherziehen-
den »Geister« überschritten 
nicht das allgemein erträgliche 

Ausmaß, fremdes Eigentum wur-
de weitgehend geachtet.

Christbaumverkauf
von Firma Pold, Pöggstall

bei Johannes Elend
(Übernahme von Familie Marhart)

Ab 6. Dezember täglich
von 9.00 bis 17.00

in Zistersdorf, Alter Markt 23
Telefon 0664 / 47 50 471

Eigentumswohnung zu verkaufen

Die Gemeinde verkauft eine Eigentumswohnung im Leo-
pold-Figl-Hof (Kaiserstraße 25). Die Wohnung mit einer 
Fläche von 57,46 m² liegt im dritten Stock und verfügt über 
zwei Zimmer, Vorzimmer, Küche, Bad, WC sowie zusätzlich 
ein Kellerabteil.
Es besteht die Möglichkeit, das Darlehen der Landes-Wohn-
bauförderung und der Althaussanierung zu übernehmen. 
Weitere Informationen und ein Besichtigungstermin kön-
nen im Rathaus unter Telefon 2401-19 erfragt werden.
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Wasserqualität
Die Qualität der Wasserversorgung der Gemeinde ist jährlich durch eine autorisierte Anstalt überprüfen zu las-
sen. Die Bundesanstalt für Lebensmitteluntersuchung und -forschung hat in der zuletzt durchgeführten Untersu-
chung folgende Werte festgestellt:

Brunnen Wasserhärte Nitrat Information
Steinberg Hochbehälter 21,8 30,1 Nitrit konnte in keiner Probe nachgewiesen 

werden. Das Trinkwasser in den Siedlungsge-
bieten ist zumeist Mischwasser aus zwei oder 

mehreren Wasserspendern. Aus dem Mischungs-
verhältnis ergibt sich für die Haushalte die Was-

serhärte und der Nitratgehalt.

Eselsquelle 22,0 28,0
Brunnen Gösting 20,3 17,6
EVN Blumenthal 31,6 25,0

EVN Maustrenk 21,7 13,0

Autospenglerei / Lackiererei
Windschutzscheibendienst

für alle Marken

2225 Zistersdorf
Landstraße 11 (ehem. Fa. Prinz)

Handy: 0664 – 736 11 999

Kostenloser Leihwagen während der Reparatur
Direktverrechnung mit allen Versicherungen

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Wintersperre��
Letzte Übernahme von 
Strauchschnitt gegenüber 
der Kläranlage am Samstag, 
28. November. Ende der Win-
terpause mit der Öffnung am 
Dienstag, 2. März 2010. 

Sperrmüllsammlung��
Das Altstoffsammelzentrum 
an der Umfahrungsstraße in 
Zistersdorf ist für die Ab-
gabe von Sperrmüll am 24. 
November von 8 bis 16 Uhr 
geöffnet. In den Ortsteilen 
waren die Termine für die 
Sperrmüll-Herbstsammlung 
bereits zu früheren Termi-
nen.

Weinlese��
Vom Jahrgang 2009 wur-
den in der Großgemeinde 
17 Prädikatsweine geerntet. 
(Der Zeitpunkt der Lese ist 
wegen der Kontrolle von 
den Winzern dem Kellereiin-
spektor zu melden.)

In Kürze

„Galeria“: Schwerpunkt Kunst 
am Zistersdorfer Kirchenplatz

Am Kirchenplatz wurde ein 
neues Geschäft im Zentrum 
von Zistersdorf eröffnet, das 
zwei so gar nicht artverwand-
te Schwerpunkte miteinander 
vereint: Kunst und alternative 
Heizungsmöglichkeiten. Den 
Kunden erwartet ein großves 
Angebot von „Dekorations-
ideen zum Verschenken“, so 
die wörtliche Beschreibung 
von Geschäftsinhaberin Anna 
Brandstetter. Bei den Ange-
boten wird Wert auf Qualität 
gelegt, was bei der Eröffnungs-
feier auch dadurch zum Aus-
druck gebracht wurde, dass 
„keine Werke aus Übersee“ 
angeboten werden.
Zweites Standbein ist der Ver-
kauf von Heizöfen. Die Be-

ratung liegt in den Händen 
von Jürgen Krammer, dem 
Lebensgefährten der Ge-
schäftsinhaberin. Bei den Kun-
dengesprächen rund um die 
Raumheizung geht es nicht 
nur um behagliche  Wohn-
raumtemperaturen, sondern 
auch um den Einsatz eines 
Ofens als gestalterisches Ele-
ment sowie den Einsatz von 
alternativen Heizmedien.
Geplant sind im Sinne des 
Kunst-Schwerpunktes regel
mäßige Ausstellungen im Ge-
schäft von Künstlern der Re-
gion. Den Anfang machte 
Künstler Günter Maurek, seit 
zwei Jahren Zistersdorfer, mit 
einer Bilderausstellung. Darauf 
folgten Mitte Oktober die Bil-

der von Ernst Kletzander aus 
Rabensburg, die noch bis Ende 
November besichtigt werden 
können.
Die „Galeria“ gegenüber der 
Stadtpfarrkirche entstand 
durch den Umbau des ehe-

maligen Schuhgeschäftes. Den 
Besucher erwartet ein großer 
Ausstellungsraum, in dem so-
wohl Kunstwerke, ausgestell-
te Bilder als auch Öfen in har-
monischem Nebeneinander 
präsentiert werden.

Bürgermeister Peischl mit den Geschäftsleuten Anna Brandstetter und 
Jürgen Krammer bei der Eröffnung der »Galeria« am  4. September.
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Veranstaltungsblickpunkt

BMW X1: von 105 kW (143 PS) bis 190 kW (258 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 5,2 l/100 km bis 9,4 l/100 km, 
CO2-Emission von 136 g/km bis 219 g/km.

Jetzt bei uns.

Der neue BMW X1 verwandelt jeden Tropfen Kraftstoff in pure Fahrfreude – dank des Technologiepakets 
BMW EfficientDynamics. Er ist mit wenigen Handgriffen bereit für jede Situation – dank seines variablen 
Innenraumkonzepts. Er macht aus jedem Gelände eine Fahrbahn – dank des intelligenten Allradsystems BMW 
xDrive. Und mit jedem Detail seines sportlichen Designs drückt er das aus, was das Herz schneller schlagen 
lässt: die pure Freude am Fahren.

FREUDE IST DER NEUE BMW X1.

FREUDE IST 
IM SCHNEE ZUHAUSE.

Umfahrungsstraße 30, 2225 Zistersdorf
Telefon 02532/2414, Fax 02532/2414-31
www.pestuka.at, info@pestuka.bmw.at

Gebrauchtwagenzentrum
Ernstbrunner Straße 8, 2130 Mistelbach
Telefon 0 25 72 / 32 269

Autohaus 
Pestuka

Der neue BMW X1 
 

www.bmw.at/X1 Freude am Fahren

© FOTO SOOS

Die
Therapeutin

Komödie von       Angelika Bartram

Theater als Therapie

Der Countdown läuft! Bald 
heißt es wieder:  Vorhang auf! 
Die Zisterne zeichnet in der 
kurzweilig-turbulenten Komö-
die pointierte Situationen 
nach. Da platzt zum Beispiel 
die Mutter (Anita Chwatal) 
derder Therapeutin (Emma Frey) 
mitten in ein Patientenge-
spräch (Mario Sommer). Und 
am Ende fragt man sich:  Wer 
ist denn hier eigentlich die 
Therapeutin?

Kellerbühne im Rathaus,
Zistersdorf
Samstag  14.11.   20 Uhr
Sonntag  15.11.   17 Uhr
Freitag   20.11.   20 Uhr
Samstag,  21.11.   20 Uhr

Karten gibts bei Foto Soos
in Zistersdorf
Mehr Infos: www.zisterne.at

Jungbürgerfeier 2009

Der Geburtsjahrgang 1991 
umfasst 59 Jugendliche der 
Großgemeinde Zistersdorf, 
die für 25. Oktober in die Kel-
lerbühne des Rathauses einge-
laden worden sind. Nebenbei 
bemerkt war es die 49. Jung-
bürgerfeier in der Gemeinde 
Zistersdorf. 

Ve
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Aufgepasst bei der Gestaltung 
von Veranstaltungsplakaten

Luksche

mehr Lebensqualitätehr Lebensq

Gesundheit Krankenbedarf Fitness Orthopädiefachhandel

ww
w.

lu
ks

ch
e.

at

mehr Lebensqualität

Wien 20, Wallensteinstraße 25 
Mistelbach, Bahnstraße 4
Gänserndorf, Bahnstraße 2
Gr.-Enzersdorf, Dr.-A.-Krabichler-Pl. 6

Kindergartenbau��
Der Bau eines Kindergartens an der Umfahrungsstraße (Frei-
badgelände) wurde an ein Architektenteam aus Tulln vergeben. 
Entscheidungsgrundlage für den Gemeinderat war das Pauscha-
langebot der Planungskosten (mit Detailplanung) mit  einem 
Erstentwurf des Kindergartens. Die Kosten der nachgereihten 
Architekten lagen um bis zu 75 Prozent über den Kosten des 
ausgewählten Architektenteams.

HTL-Schulgebäude in Zistersdorf��
Vom „Gewerblichen Berufsschulrat für Niederösterreich“ und 
der Gemeinde Zistersdorf wird es in den Jahren 2010 und 
2011 eine gemeinsame Baustelle zwischen Landesberufsschule 
und Umfahrungsstraße geben. Dort wird ein Zubau zur Küche 
der Landesberufsschule und ein HTL-Schulegebäude errichtet. 
Grund für das gemeinsame Auftreten sind Kostenüberlegungen. 
Die Investitionskosten dieser Baustelle (mit Renovierung des 
Schülerheims) werden auf 8,8 Mio € geschätzt. 

Landesberufsschule��
Das Internat der Landesberufsschule im Schloss Zistersdorf 
wird in den beiden Folgejahren umfassend renoviert und wird 
dann den Schülerinnen und Schülern von Berufsschule und HTL 
Übernachtungsmöglichkeiten nach aktuellen Anforderungen 
bieten. Gesichert ist (im Hinblick auf die genehmigten Investi-
tionskosten) der Ausbau für 186 Betten, der Wunsch liegt bei 
210 Betten, die jetzt ermittelte Bettenbelegung liegt bei 253 
Schülern.

Penny verlegt Schmutzwasserkanal��
Im Zusammenhang mit dem Neubau des Verbrauchermarktes 
an der Schwemmstraße (vom Kreisverkehr entlang der Zister) 
wird der Schmutzwasserkanal in diesem Bereich im Auftrag 
von „Penny“ verlegt. Die Schmutzwasserableitung der Haus-
halte wird durch diese Bauarbeiten aber nicht beeinträchtigt 
sein.

Geschäftsnachfolge��
Auf den Zeitpunkt für die Übersiedlung des Penny-Marktes zur 
Zister bei der Schwemmstraße wartet die Bäckerei Geyer aus 
Strasshof an der Nordbahn, die (nach einigen Umbauarbeiten) 
im Geschäft Kaiserstraße/Ecke Augasse auf einer Fläche von 
280 m² eine Filiale eröffnen wird.

Im Vorfeld bei den Vorberei-
tungen für jede Veranstaltung 
steht auch der Punkt »Plakat-
gestaltung«. Dazu ein Tipp für 
einen verfrühten Neujahrs-
vorsatz 2010: Bitte auf den 
Veranstalter samt Wohnsitz 
nicht vergessen!
Auf allen Veranstaltungsplaka-
ten sind Name und Wohnsitz 
des Veranstalters anzugeben. 
Handelt es sich beim Veran-
stalter um eine juristische 

Peron (Firma 
oder Ver-
ein), so sind 
der Sitz des 
Unterneh-
mens/Ver-
eins sowie 
Name und 
Anschrift 

der verantwortlichen Person 
anzugeben.
Über diese seit dem Jahr 2007 
anzuwendende Vorschrift des 
Veranstaltungsgesetzes wur-
de im Gemeindelexikon der 
Dezember-Ausgabe 2006 in-
formiert. Fehlen diese Infor-
mationen auf Veranstaltungs-
ankündigungen, dann können 
die Plakate ohne weiteres Ver-
fahren vernichtet werden.
Eine Sichtung der Plakate des 
zurückliegenden Halbjahres 
hat ergab, dass bei der Mehr-
heit der Veranstaltungsan-
kündigungen diese Vorschrift 
nicht eingehalten wurde und 
damit eine Verwaltungsüber-
tretung vorliegt (Strafrahmen 
der Bezirkshauptmannschaft 
bis 7.000 Euro).

Aus Stadt- und 
Gemeinderat
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Wochenenddienst der Ärzte
Datum Arzt Telefon Zahnarzt Telefon
15.11.. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Brunnsteiner (Marchegg) 02285/7103
22.11.. Dr. Hebar 02534/220 Dr. Marzurowski (Gerasdorf bei Wien) 02246/2280
29.11. Dr. Ganneshofer 02532/2298 Dr. Höberth (Laa/Thaya) 02522/7797
6. 12. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Polednak-Heger (Mistelbach) 02572/3381
8.12. Dr. Ganneshofer 02534/2298 Dr. Liska (Hautzendorf) 02245/89530
13.12. Dr. Hebar 02532/220 DDr. Koschatzky (Matzen) 02289/2931-0
20.12. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Flicker (Spillern) 02266/80180
24.12. Dr. Hebar 02534/220 DDr. Dem (Bernhardsthal) 02557/20098
25.12. Dr. Dojcakova 02532/2469 DDr. Dem (Bernhardsthal 02557/20098
27.12. Dr. Ganneshofer 02532/2298 DDr. Dem (Bernhardsthal) 02257/20098
31.12. Dr. Hebar 02534/220 Dr. Gass (Drösing) 02536/2200

Wochenenddienst der Zahnärzte: Samstag, Sonntag und Feiertag: 9.00 – 14.00 Uhr (Übersicht unter www.noezz.at)

Herausgeber, Medieninhaber: Stadtgemeinde Zistersdorf, Hauptstraße 12, 2225 Zistersdorf/Hersteller: Brentano, Dr. W. Exnerplatz 6, 2230 Gänserndorf/Gestaltung: Alexander Streihammer. www.strike-it-design.at

14.00 	 Adventjause, Gemeindezentrum Blumenthal, Bas
telrunde Blumenthal

1. Dezember��
17.00 	 Advent im Alten Markt, Bewohner des Alten Marktes 

Zistersdorf präsentieren (bis 24. Dezember täglich) 
einen Adventkalender in den Fenstern der Häuser

2. Dezember��
10.00 	 Tag der offenen Tür in der Hauptschule Zistersdorf, 

Vorstellung der Schule und Präsentation der Aktivi-
täten des Schuljahres 2008/2009, Medienraum, 

14. November��
14.00 	 Spielefest im Gasthaus Kammerer, (bis 18.00 Uhr) In-

terspiel Schüller
20.00 	 „Die Therapeutin“, Komödie, Theateraufführung der 

Zisterne, Kellerbühne im Rathaus
15. November��

10.00 	 Spielefest im Gasthaus Kammerer, (bis 15.00 Uhr) In-
terspiel Schüller 

17.00 	 „Die Therapeutin“, Komödie, Theateraufführung der 
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

18. November��
18.30 	 Blutspenden in Eichhorn, Gemeindezentrum
20. November
20.00 	 „Die Therapeutin“, Komödie, Theateraufführung der 

Zisterne, Kellerbühne im Rathaus
21. November��

20.00 	 „Die Therapeutin“, Komödie, Theateraufführung der 
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

22. November��
10.00 	 Adventmarkt im Haus Elisabeth

24. November��
7.00 	 Tagesfahrt nach Sopron und  Kittsee, Volkshochschule

25. November��
10.30 	 „Jugend ohne Gott“, Theateraufführung für die Haupt-

schule, Kellerbühne im Rathaus, Theatereisbrecher 
und Theater Wozek

28. November��
	 4-Tages-Adventfahrt nach Bayern (München, Regens-

burg, Passau), Volkshochschule Zistersdorf
14.00 	 Adventbastelmarkt, Dorfstadl Loidesthal, Dorferneue-

rungsverein Dorfleben Loidesthal

Veranstaltungen Die .A.S.A. Abfall Service Zistersdorf GmbH ist eine 
100%ige Tochter der .A.S.A. Abfall Service AG. Für 
die Verwaltung unseres neuen Müllkraftwerkes in Zi-
stersdorf suchen wir unsere neue

SEKRETÄRIN (Vollzeit)

für selbständige Tätigkeit von Fakturieren und
Rechnungskontrolle bis Personalverwaltung
(o. Lohnverrechnung) und allgemeine Assistenz von 
Produktionsleitung und Geschäftsführung.
Wir erwarten von Ihnen HAK- oder andere
kaufmännische Ausbildung. Sie müssen gut mit dem 
Computer umgehen können.
Wenn Sie selbständig arbeiten können und Initiative
und Verantwortung mitbringen, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.

Service for the Future                                                
.A.S.A. Abfall Service Zistersdorf GmbH,

zH Herrn DI Dr. Volker Pawliska
A-2225 Zistersdorf, Am Ziegelwerk 4
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Die Wiener Städtische Versicherung in Zistersdorf lädt Sie zum

Tag der OFFENEN TÜR am 18. November 2009 von 9.00 bis 14.00 Uhr
in die Räumlichkeiten der Geschäftsstelle in der Schlossgasse 2 Zistersdorf ein.

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über alle Produkte der Wiener Städtischen Versicherung und ihrer Partner zu informieren.

Gerne laden wir Sie zu einem kleinen Imbiss ein.!

Veranstaltungen
Jubilare
Dezember 2009

75. Geburtstag:
Maria Winkler, Bahnstraße
Rosa Blisa, Großinzersdorf
Herta Pöschl, Augasse
Leopold Zehetner, Loidesthal
Margareta Diem, Loidesthal
Christine Hartmann, Kirchenplatz
Johannes Keider, Windisch Baumgarten

80. Geburtstag:
Johann Kapusta, Hanggasse
Gertrude Safer, Siemensstraße
Christine Geyder, Landstraße
Leopold Müller, Großinzersdorf

85. Geburtstag:
Anna Luckner, Umfahrungsstraße
Rosina Matzek, Spitalgasse
Rosa Köllner, Großinzersdorf
Marianna Girsch, Eichhorn

90. Geburtstag:
Maria Schuster, Großinzersdorferstraße

Goldene Hochzeit:
Susanne und Dipl. Ing. Otmar Prinz, Landstraße

14.00 	 Adventfeier des NÖ Seniorenbundes, Gemeindegrup-
pe Loidesthal, Gasthaus Flandorfer

3. Dezember��
	 Jahrmarkt in Zistersdorf

4. Dezember��
9.00 	 Tag der offenen Tür der HTL für Gebäudetechnik in 

der Landesberufsschule Zistersdorf
14.00 	 Adventmarkt in Zistersdorf, Kirchenplatz, Werbege-

meinschaft Zistersdorf Aktiv
18.00 	 Adventkonzert der Schulen, Kellerbühne im Rathaus, 

Ensembles der Musikschule, Chor der Hauptschule 
und Chor der Volksschule

20.00 	 Krampusparty im San Walentino in Zistersdorf,
5. Dezember��

14.00 	 Adventmarkt in Zistersdorf, Kirchenplatz, Werbege-
meinschaft Zistersdorf Aktiv

6. Dezember��
	 „Hänsel und Gretel“, Fahrt ins Kindertheater Baden, 

Volkshochschule Zistersdorf
14.00 	 Adventmarkt in Zistersdorf, Kirchenplatz, Werbege-

meinschaft Zistersdorf Aktiv
17.45 	 Nikolausumzug, Stadtpfarrkirche, Pfadfindergruppe

	 Heribert	 Mario	 Martin

	ARTNER	 SCHWEIGHOFER	 STEINMAYER
Geschäftsstelle Zistersdorf

Tel.: 050 350 65 500

In wenigen Wochen endet die 
Frist, bis zu der alle Hunde in 
Österreich mit einem Mikro
chip gekennzeichnet sein 
müssen. Während alle Wel-
pen mit einem Geburtstermin 
ab 1. Juli 2008 spätestens im 
Alter von drei Monaten ge-
chippt werden mussten, endet 
am 31. Dezember 2009 auch 

die Übergangsfrist für ältere 
Hunde.
Es ist zu vermuten, dass noch 
einige Hundehalter ihrer 
Pflicht noch nicht nachgekom-
men sind. Denkbar ist es da-
her unter der Annahme, dass 
alle Hundehalter pflichtbe-
wusst sind und ihrer gesetz-
lichen Pflicht bis Ende des 

Jahres nachkommen werden, 
dass es zu Wartezeiten beim 
Tierarzt kommen könnte.
In der Großgemeinde Zisters-
dorf sind rund 420 Hunde an-
gemeldet. Ausgehend von der 
Überlegung, dass im Durch-
schnitt pro Jahr 50 Hunde 

neu gemel-
det werden, 
entsteht zum 
Jahreswechsel 
die Chip-Pflicht 
für annähernd 350 
Hunde.

Mikrochip für Hunde: Übergangsfrist endet bald
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Veranstaltungen

An die Gründung der Sparkasse vor 150 Jahren erinnert ein Gedenkstein in der Dreitigkeitsgasse

Vorschau Ausgabe Dezember
Redaktionsschluss:  26. November
Zustellung: 10. Dezember
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8. Dezember��
14.00 	 Adventfeier des NÖ Seniorenbundes der Gemeinde-

gruppe Maustrenk, Heurigenlokal Huber
8. Dezember��

17.00 	 Kirchenkonzert in der Stadtpfarrkirche, Musikverein 
Stadt Zistersdorf und Zistersdorfer Terzett

10. Dezember��
14.00 	 Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes der Orts-

gruppe Zistersdorf, Landgasthof Kraft
12. Dezember��

12.00 	 Adventfeier des NÖ Seniorenbundes der Gemeinde-
gruppe Blumenthal, Gemeindezentrum Blumenthal

13.00 	 Krippenausstellung im Pfarrhof Loidesthal, Pfarrge-
meinderat Loidesthal

15.00 	 Advent im Alten Markt mit Punschstand, Bewohner 
des Alten Marktes Zistersdorf

13. Dezember��
14.30 	 „Die Sternthaler“, Weihnachtskindertheater, Keller-

bühne im Rathaus, Kinderfreunde Zistersdorf
13.00 	 Krippenausstellung im Pfarrhof Loidesthal, Pfarrge-

meinderat Loidesthal
15.00 	 Advent im Alten Markt mit Punschstand, Bewohner 

des Alten Marktes Zistersdorf
17.00 	 Adventkonzert in der Stadtpfarrkirche, Orchesterver-

ein Zistersdorf
14. Dezember��

14.30 	 Adventfeier des Seniorenbundes, Kulturhaus, Senioren 
der Großgemeinde

18. Dezember��
16.30 	 Weihnachtlicher Klassenabend, Musikschule, Klasse 

Karin Reda, Kellerbühne im Rathaus

19. Dezember��
9.00 	 Flohmarkt (bis 16.00 Uhr) in Windisch Baumgarten, 

Gasthaus Kunst, Eleonore Aumann
15.00 	 Advent im Alten Markt mit Punschstand, Bewohner 

des Alten Marktes Zistersdorf
16.00 	 Punschstand im Dorfstadl Loidesthal, ÖKB Loides

thal
18.30 	 „Weihnachten naht“, Adventkonzert, Ortskapelle 

Gösting, Zistersdorfer Terzett
20. Dezember��

9.00 	 Flohmarkt (bis 16.00 Uhr) in Windisch Baumgarten, 
Gasthaus Kunst, Eleonore Aumann

15.00 	 Advent im Alten Markt mit Punschstand, Bewohner 
des Alten Marktes Zistersdorf

16.00 	 Adventkonzert, Musikschule, Klassen Brigitte Greis 
und Markus Schmölz, Kellerbühne im Rathaus

16.00 	 Punschstand im Dorfstadl Loidesthal, ÖKB Loides
thal

23. Dezember��
16.45 	 Adventwanderung vom Pfadfinderheim zum Apostel-

kreuz, Pfadfindergruppe Zistersdorf
24. Dezember��

9.00 	 Tag der offenen Tür, Fahrten mit Feuerwehrautos und 
Pferdekutschen, Feuerwehrhaus Loidesthal, Feuer-
wehrjugend Loidesthal

17.00 	 Turmblasen in Gösting, Ortsmusik
31. Dezember��

13.00 	 Silversterlauf in Eichhorn, Start und Ziel beim Feuer-
wehrhaus, FF Eichhorn

15.00 	 Silvesterpfad in Zistersdorf, Moosteich Zistersdorf, 
Wanderung zwischen Labstationen von Projektgrup-
pe Moosteich, Sportverein Zistersdorf und Taschen-
feitlverein

18.30 	 Abschluss des Silvesterpfades mit Feuerwerk, Moos-
teich Zistersdorf, Projektgruppe Moosteich, Sport-
verein Zistersdorf und Taschenfeitlverein


